
Wir laden dich ein, deine Geschichte und dein Wissen über eine 

P�anze in deiner Umgebung beizusteuern, indem du diese 

Schritte befolgst:

Schritt 1. Wähle eine P�anze aus deiner Umgebung, die zu 

diesem Thema des Journals passt. Fertige eine Zeichnung oder 

einen Abdruck der P�anze in diesem Journal an.

Schritt 3. Gib mich (dieses Journal) an eine andere Person 

weiter, damit ich meine Mission und Reise fortsetzen kann. 

Schicke uns bitte nicht per Post. Wir reisen wie P�anzen: indem 

wir uns an Reisende anhängen oder weitergereicht werden.

Falls du in der Nähe von Weimar bist: Wenn ich mehr als 25 

Einträge gesammelt habe und du mich in die Bibliothek bringen 

willst, gib mich bitte am Schalter im Studienzentrum (Platz der 

Demokratie 4, Weimar, Deutschland) ab. Die erfolgreich 

eingegangenen Journale werden in den Bestand der Bibliothek 

aufgenommen. Vielen Dank, dass du dazu beiträgst, dass 

kollektives Wissen weiterlebt und mit einer breiteren 

Öffentlichkeit geteilt wird!

Wenn das Journal voll ist und noch nicht in der Bibliothek 

eingetroffen ist: Bitte trage dich in ein anderes A5-Heft ein und 

gib beide Journale weiter. Wir werden zusammengebunden, 

sobald wir ankommen.

Viel Spaß beim Journaling!

Schritt 2. Mache ein Foto von deiner 

Kreation und lade es auf die Karte 

der botanischen Begegnungen 

hoch.
Bitte scanne mich!

botanical-encounter.com/pages/map.html

Sei gegrüßt! Ich bin ein Traveling Nature Journal aus dem Projekt 

Botanical Encounter (botanical-encounter.com).  Wir starten unsere 

Reise von verschiedenen Orten der Welt aus. Unser Ziel ist die 

Herzogin Anna Amalia Bibliothek in Weimar, Deutschland, die wir per 

Austausch von Hand zu Hand erreichen möchten.  

Unser Auftrag ist, Geschichten von Begegnungen zwischen Menschen 

und P�anzen zu sammeln und den Geist des Codex Kentmanus 

weiterzuführen. Der „Codex Kentmanus“ ist ein ein Natur-Manuskript 

aus dem 16. Jahrhundert, das von zwei deutschen Ärzten und ihren 

Mitarbeitern erstellt wurde. Mit Zeichnungen, Drucken und Schriften 

dokumentierten sieihre Umwelt. Daraus entstand ein Buch der Kunst 

und der Wissenschaft das die Begegnung zwischen Mensch und 

P�anze und den Austausch von Wissen zelebriert.

Heute, fast fünfhundert Jahre später, hat sich unsere Umwelt stark 

verändert. Der Fortschritt im Bereich der Mobilität hat dazu geführt, 

dass sichArten über die ganze Welt verbreiten und dadurch neue 

Veränderungen in der Beziehung zwischen Menschen P�anzen  

hervorgebracht. Dank des Internets ist es auch einfacher geworden, 

lokales Wissen mit einer globalen Gemeinschaft zu teilen.

Wie könnte also ein moderner "Codex Kentmanus" aussehen? 

Lass es uns gemeinsam erforschen!

Alle hier verwendeten Bilder sind dem Codex Kentmanus (Klassik Stiftung 
Weimar, Herzogin Anna Amalia Bibliothek, Fol 323.) entnommen.


